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Nummer: 2016� 2. November 2019
Geschäftsstelle: Donnerstag 16 – 18 Uhr | Frau Rita Dürr | Tel. 0176-75860212 | Mail: svb.bergtheim@gmx.de

Termine 

Fr., 1. 11.       ALLERHEILIGEN

Sa., 2. 11.  16.00 Fußball U 17 SG TSV Unterpleichfeld – FC Zell

So., 3. 11.  12.00 Fußball Herren II SV Kürnach II – SV Bergtheim II
14.00 Fußball Herren I SV Kürnach I – SV Bergtheim I
14.30 Handball Frauen I ESV 27 Regensbg. II – HSG Pleichach I
18.00 Handball weibl. A-Jug. SpVgg Giebelstadt – HSG Pleichach
18.00 Handball Frauen II HSG Volkach III – HSG Pleichach II

Mo., 4. 11. 17.30 Karate Kindertraining
18.30 Karate Erwachsenentraining
18.00 FITNESSGYMNASTIK in der Willi-Sauer-Halle
19.00 DAMENGYMNASTIK in der Willi-Sauer-Halle
19.00 HERRENGYMNASTIK in der Willi-Sauer-Halle

Mi., 6. 11.  14.30 FITNESSGYMNASTIK 55 + in der Willi-Sauer-Halle

Do., 7. 11.  19.30 Kegeln SV Bergtheim 3 – SKV Versbach 4

Alle Termine finden Sie bereits vor dem Druck unter: http://sv-bergtheim.de/events/

unter der Leitung von Norbert Keller	 Tel. 0 93 67 / 4 61 95 63
Öffnungszeiten:	 Mo. ab 17 Uhr – Do. ab 11 Uhr – Fr. ab 16 Uhr – Sa. ab 15 Uhr 
	 Di. + Mi.: Ruhetag (für Veranstaltungen geöffnet)
Donnerstags Pizzatag ! • Freitags: Burger ! • Samstags: Hähnchen !
Do., 31. 10.:	 ab 11.30 Uhr  Rinderleber mit Kartoffelbrei
Fr., 1. 11., und Sa., 2. 11.:	Geschlossen
So., 3. 11.:	� ab 10.30 Uhr Frühschoppen  	   

Fränkisches Hochzeitsessen 
Schäufele mit Klößen und Blaukraut 
Rinderroulade mit Spätzle und Salat

Montags: Schnitzeltag – ab 6,90 € m. Beilagen
Do., 7. 11.:	 ab 11.30 Uhr  Leiterli
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Fußball
1. Mannschaft: Hochverdienter Derbysieg

Am vergangenen Sonntag hatte die Erste unsere Abstiegsbedrohten Nachbarn aus Burg-
grumbach und Erbshausen zu Gast und auf dem Papier war man klarer Favorit. Die SG war 
aber keinesfalls zu unterschätzen, da sie mit dem Spielertrainer Hochrein einen Toptorjä-
ger der Liga in ihren Reihen hat.
Der SVB übernahm von Anfang an die Spielkontrolle und versuchte über ein gepflegtes 
Passspiel durch die Reihen der SG zu kommen. Die Gäste standen tief und versuchten mit 
aggressiven Zweikämpfen dagegen zu halten. Das gelang der SG auch relativ gut, sodass 
Torchancen anfangs Mangelware waren. Die Heimelf tat sich insgesamt schwer gegen die 
gut gestaffelte Abwehr der Gäste. Auch tat der extrem rutschige Untergrund sein Übriges, 
sodass sich immer wieder Fehler im Spielaufbau einschlichen. Doch die Gäste konnten aus 
Ballgewinnen kein Kapital schlagen, sodass sie bis auf zwei bis drei Weitschüsse das Tor des 
SVB nicht in Gefahr brachten. Der SVB erarbeitete sich seinerseits nach und nach doch noch 
zwingende Torchancen, scheiterte aber dreimal in Hälfte eins am starken Torwart der SG. 
So ging es mit einem für die Gäste etwas glücklichen, aber nicht unverdienten 0:0 in die 
Kabinen. Nach Wiederanpfiff erhöhte der SVB den Druck und wurde immer stärker. Die SG 
hatte dem nur wenig entgegenzusetzen. Trotzdem brauchte es einen glücklichen Elfme-
terpfiff für die Heimelf, um auf die Siegerstraße zu kommen. Nach einem Eckball verlän-
gerte Maximilian Prötzel das Leder an den Elfmeterpunkt, wo Michael Lichtlein abschlie-
ßen wollte. Per Grätsche wurde erst der Ball gespielt, dann auch Lichtlein getroffen. Der 
Schiedsrichter entschied auf Elfmeter, der gefoulte trat selbst an und verwandelte sicher 
zum 1:0 (55.). Die SG zeigte sich ein wenig geschockt und hatte zunächst keine nennens-
werte Aktion mehr nach vorne. Der SVB hatte zwischenzeitlich Chancen im Minutentakt, 
vergab aber teilweise kläglich. So blieben die Gäste im Spiel und trotz einer berechtigte 
Ampelkarte und der daraus folgenden Unterzahl (74.) versuchten die SG am Schluss noch 
mal alles, um doch noch einen glücklichen Punkt aus Bergtheim mitzunehmen. Mehr als 
ein Weitschuss aus 25 Metern, der das Tor nur knapp verfehlte war allerdings nicht drin 
und der SVB verwertete kurz vor Schluss einen seiner vielen Hochkaräter. Michael Lichtlein 
bediente den mitgelaufenen Daniel Lichtlein, welcher freistehend zum 2:0 einschob und 
somit den hochverdienten Heimsieg für den SVB perfekt machte (87.).
Durch diese 3 Punkte kletterte unsere Mannschaft wieder auf den 1. Platz und kann am 
nächsten Sonntag eine hervorragende Vorrunde mit einem Sieg beim nächsten Derby in 
Kürnach krönen. Kürnach zeigt sich allerdings durchaus stark in dieser Saison und hat zwei 
der besten drei Torschützen der Liga in seinen Reihen. Anpfiff ist um 14 Uhr in Kürnach.
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Zweite Mannschaft: 4:3 Niederlage in Gerbrunn
(Spielbericht von letzter Woche)
Nachdem am 13.10.2019 das Derby gegen Unterpleichfeld wegen Spielermangels noch ab-
gesagt werden musste, konnte unsere Elf am vergangenen Sonntag aus dem Vollen schöp-
fen, da das Spiel der 1. Mannschaft von Reichenberg abgesagt wurde.
Lange Rede kurzer Sinn: Die Truppe, die gegen den TSV Gerbrunn aufgeboten wurde, war 
mehr als schlagkräftig. Doch auch die beste Mannschaft schützt nicht vor einem Fehlstart, 
wie er im Buche steht, denn nach 2 Min. stand es bereits 2:0 für den TSV. Und als man dach-
te es kann nicht schlimmer kommen, erhöhte die Heimelf gar auf 3:0 (19. Min.). Nach dieser 
Anfangsphase im Tiefschlaf zeigte die Mannschaft allerdings eine Trotzreaktion. Von nun 
an wurde „Fußball gespielt“, Chancen erarbeitet und gekämpft. Folgerichtig erzielte Fried-
rich Gerhard in der 24. Minute den Anschlusstreffer zum 3:1 und Hoffnung keimte auf. 
Leider konnten weitere sehr gute Möglichkeiten vor der Pause nicht mehr genutzt werden.
Aufgesteckt hatte aber niemand und noch blieben 45. Minuten, um die ersten 20 verges-
sen zu machen. Mit neuem Schwung und mächtig Wut im Bauch ging es also in die zweite 
Halbzeit. Dieser Elan wurde dann auch sogleich in ein Tor durch Maximilian Prötzel um-
gewandelt. So hieß es also plötzlich nur noch 3:2. Der Ausgleich und die Chance das Spiel 
endgültig zu kippen lag nun in greifbarer Nähe. Die Fans mussten sich bis zum Ausgleich 
allerdings etwas gedulden. In der 84. Minute fasste sich dann Niklas Hain ein Herz und hielt 
aus knapp 30 Metern einfach drauf – das Ding passte! Gerbrunns Schlussmann blieb hier 
ohne Chance und Reaktion – 3:3! Der verdiente Lohn für eine sehr, sehr gute Leistung nach 
einem 3-Tore-Rückstand. 
Am Ende hat es dann aber doch nicht sein sollen. Bereits in der Nachspielzeit angekommen, 
pfiff der Unparteiische einen Freistoß für den TSV. Dieser wurde in den 16-Meter-Raum 
geschlagen und per Kopf zum 4:3 verwertet. Leider lag der noch 17 jährige Schiedsrichter 
beim Freistoßpfiff klar daneben (ansonsten ordentliche Leistung), was letztendlich zur Ent-
scheidung führte. Dennoch muss im Sinne der Fairness und Selbstreflexion gesagt werden, 
dass nicht der Schiedsrichter sondern die ersten 20 Minuten für die Niederlage verantwort-
lich waren. Nichtsdestotrotz kann man erhobenen Hauptes auf den vergangen Sonntag 
blicken, auch wenn am Ende das nötige Quäntchen Glück fehlte. Kopf hoch Männer!
 
Zweite Mannschaft:  
1:1 im Derby gegen SG VfR Burggrumbach/Erbshausen/Hausen II
Am Wochenende war es wieder soweit – Derbyzeit! Diesmal gegen die Spielvereinigung 
aus Burggrumbach, Erbshausen und Hausen (in der Folge nur noch SG genannt). 

Nolte Tagespflege Hausen 
Schulweg 2 
97262 Hausen b. Wzb.
Tel.: 0 93 67 / 9 86 06 90 
Fax: 0 93 67 / 9 86 06 91
Mail: info@nolte-tagespflege.de

Nolte Tagespflege Untereisenheim 
Schulstraße 6
97247 Untereisenheim
Tel.: 0 93 86 / 9 79 38 66
Fax: 0 93 86 / 9 79 37 88
Mail: info@nolte-tagespflege.de

Nolte Pflegedienst
An der Spielleite 14
97294 Unterpleichfeld
Tel.: 0 93 67 / 98 43 99 
Fax: 0 93 67 / 98 45 28
Mail: info@nolte-pflege.de

IN GUTEN HÄNDENwww.nolte-pflege.de

Aufgehoben  

statt  

Abgeschoben
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Unsere Zwote war nach der Last-Minute-Niederlage in Gerbrunn besonders motiviert und 
wollte unbedingt wieder punkten.
Auf rutschigem Untergrund startete die Partie sehr unruhig. Wenig klare Ballstafetten, 
stattdessen aber Körpereinsatz und Grätschen. Doch bereits nach 12 Minuten wieder der 
Schock. Bei einer Ecke stimmte die Zuordnung in der Hintermannschaft nicht und die SG 
netzte zur Führung ein. Wieder musste man einem Rückstand hinterherlaufen. Nach einer 
halben Stunde dann die nächste Hiobsbotschaft. Gelb-Rote Karte nach zwei taktischen 
Fouls. Bittere Nummer, aber durchaus vertretbar. Allerdings war von der Unterzahlsituati-
on wenig zu spüren. Der SVB kämpfte weiter, gestaltete die Partie ausgeglichen und kam 
selbst zu Chancen. Die spektakulärste vor der Pause hatte Simon Horling. Dieser scheiterte 
aber aus 20 Metern krachend an der Latte.
Trotz Unterzahl und Rückstand war noch nichts verloren und mit dieser Einstellung ging 
unser Team in Halbzeit zwei. Deshalb war von der zahlenmäßigen Überlegenheit der SG 
nichts zu spüren. Eine Partie absolut auf Augenhöhe und weiter mit guten Chancen auf 
beiden Seiten. Kompliment an die Mannschaft bereits an dieser Stelle für diesen Kraftakt. 
Nichtsdestotrotz lag die SG immer noch in Front. Dies sollte sich aber kurz vor Ende der 
Partie ändern. Valentin Wilde tanzte in unwiderstehlicher Art und Weiße drei SGler an der 
Grundlinie aus und bugsierte den Ball anschließend in den Strafraum. Dort wartete dann 
Friedrich Gerhard und traf zum erlösenden 1:1 Endstand.
Ein Dank geht auch an die zahlreichen Fans, die unsere Elf beim letzten Heimspiel für die-
ses Jahr unterstützt haben. Weiter geht‘s nächste Woche beim nächsten Derby in Kürnach 
– Anpfiff ist bereits um 12.00 Uhr.

Handball
Frauen I: HSG Pleichach – bittere Derbyniederlage

26.10.19 HSG Pleichach – TV Marktsteft	 19 : 20 (10 : 9)
Drittes Heimspiel, dritter Heimsieg und ein ausgeglichenes Punktekonto. Das waren die 
Erwartungen. – Eine vermeidbare bittere Derbyniederlage und ein direkter Abstiegsplatz, 
die Realität. Nach der Niederlage in Herzogenaurach merkte man uns die Unsicherheit 
und Nervosität doch deutlich an. Viele gute Torgelegenheiten blieben ungenutzt und un-
sere Angriffsbemühungen waren ungenau und fehlerhaft. Unabhängig davon gingen wir 

Inhaber: Christian Pfeuffer 
Kantstraße 32
97241 Dipbach
Telefon 0 93 84 / 88 26 16
Telefax 0 93 84 / 88 26 17
info@pfeuffer-haustechnik.de
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in Führung, denn auch Marktsteft spielte trotz eines Heimspielsieges gegen Wendelstein, 
nicht völlig fehlerlos und gelassen. Und auch beim Gast führten nicht alle Würfe zu einem 
Tor. Ergebnis war eine knappe Führung zur HZ, die höher hätte ausfallen können, wenn 
nicht müssen.
Die zweite HZ wurde nicht wirklich besser und gefühlt wurden wir noch nervöser, auch 
weil wir weiterhin beste Torgelegenheiten liegen liesen. Deshalb drehte sich die Partie und 
das Ergebnis Richtung Gäste. Dass wir weiterhin in Schlagdistanz blieben ist mitunter ein 
Verdienst unserer gut aufgelegten Torfrauen, Isabel und Sade. Beide konnten diverse klare 
Torchancen entschärfen. Leider fehlte und fehlt uns, immer noch, die nötige Ruhe und 
Cleverness um diese Tatsache zu nutzen, die Begegnung wieder zu drehen. Vor allem in 
den letzten Minuten wären diese von Nöten gewesen. Letztendlich fehlte auch die nötige 
Robustheit und vielleicht auch das Quäntchen Glück um die Niederlage noch abzuwenden.
Diese sind nächste Woche in Regensburg absolut notwendig um dort zu punkten, um nicht 
wieder mit leeren Händen dazustehen und nicht noch weiter in den Abstiegsstrudel hinein 
zu geraten. In den letzten drei Jahren konnten wir leider keinen einzigen Punkt beim ESV 
mitnehmen, was ein weiterer Anreiz sein sollte um höchstmotiviert, die weite Anreise nach 
Regensburg anzutreten. – Also, auf geht´s Mädels! 

Es spielten: Göbel Laura (7/2), Viola Wolz (4), Christiane Fuchs (3), Romina Feuchter (2), 
Theresa Wald (2), Marina Seitz (1), Theresa Königer, Annika Merz, Emma Müller, Mona 
Schömig, Alexandra Wald, Katharina Wald  –  Tor: Isabell Steppan, Sade Kaingu

Frauen II: Verdiente Niederlage 
m zweiten Spiel des Tages gegen Marktsteft wollten wir an die guten Leistungen der letz-
ten Wochen anknüpfen und unseren Fans einen Heimsieg schenken. Leider lief ab der 
ersten Minute im Angriff und in der Abwehr nicht viel zusammen wodurch wir nach 16 Mi-
nuten schon einem 2:7 Rückstand hinnehmen mussten. Die Abwehr hatte große Probleme 
mit den körperlich überlegenen Marktstefterinnen, bei welchen auch in der einen oder 
anderen Situation die Klasse aus früheren Bezirksoberligazeiten immer wieder aufblitzte. 
Im Angriff konnten wir kaum Lücken in der Deckung finden oder wir scheiterten an den 
guten Torfrauen des Gegners. So entwickelte sich ein Spiel in den ersten 30 Minuten, in 
welchem wir immer mehr ins Hintertreffen gerieten und der Halbzeitstand von 6:13 sehr 
gut die Kräfteverhältnisse wiederspiegelte. In der zweiten Halbzeit wollten wir versuchen 
mehr über Tempo und über den Kreis zu Abschlüssen zu gelangen. 

Industriestraße 15
97241 Bergtheim
Tel. 0 93 67 / 9 08 10
Fax 0 93 67 / 90 81 55
www.bauunternehmen-herold.de
kontakt@bauunternehmen-herold.de
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Dies gelang auch einigermaßen und so konnten wir zumindest die zweite Halbzeit aus-
geglichen gestalten (13:21; 60.Min). Fazit: Wir müssen gegen körperlich stärkere Gegner 
den Kampf annehmen und auch mal im Angriff dahin gehen wo es weh tut. Im Rückspiel 
wollen und werden wir es besser machen!

Neue Hallenzeiten für den Winter

HALLE BERGTHEIM Ansprechpartner: There Königer

Sommer Winter

Di 15 – 16 Uhr Bambinis DJK/SVB 
+ SVO

Di 15 – 16 Uhr Bambinis DJK/SVB 
+ SVO

Di 16 – 18 Uhr Minis DJK/SVB  
+ (E-Jgd männl)

Di 15.30 – 17 Uhr Minis DJK/SVB  
+ (E-Jgd männl)

Mi 18 – 19.30 Uhr A-Jugend Di 16.30 – 18 Uhr C/D-Jugend

Mi 19.30 – 21 Uhr Damen 1 Mi 18 – 19.30 Uhr A-Jugend

Mi 19.30 – 21 Uhr Damen 1

HALLE UNTERPLEICHFELD Ansprechpartner: Katha Wald

Sommer Winter

Mo 16.30 – 17.30 Uhr Minis SVO Mo 18.15 – 19.15 Uhr E-Jugend weibl

Mo 17.30 – 18.30 Uhr E-Jugend weibl Mo 19.15 – 20.30 Uhr A-Jugend

Mo 18.30 – 20 Uhr A-Jugend Mo 20 – 21.30 Uhr Damen 1

Mo 19.30 – 21 Uhr Damen 1 Di 19 – 20.30 Uhr Damen 2

Di 17.30 – 19 Uhr C/D-Jugend Fr 16 – 17 Uhr Minis SVO

Do 19 – 20.30 Uhr Damen 2 Fr 18 – 19.30 Uhr C/D-Jugend

Fr 18 – 19.30 Uhr C/D-Jugend

Fr 19.30 – 20 Uhr frei für uns!
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Maler & Verputzer GmbH & Co.KG

GF: Andreas Prötzel
Geprüfter Restaurator im Maler- & Lackiererhandwerk

Dipbacher Straße 18 · 97241 Bergtheim
Tel: 0 93 67 / 9 92 50 · Fax: 0 93 67 / 9 92 51 

Garde
Aufruf der Abteilung Garde und der Bergtheimer Bierzipfel
Du bist weder John Travolta noch Fred Astaire und zwischen 18 & 99 Jahre alt? Dann bist 
du bei uns genau richtig!
Wir, die Bergtheimer Bierzipfel, sind ein bunt zusammengewürfelter Haufen und freuen 
uns jederzeit über männliche Verstärkung für unser Team, denn die neue Faschingssession 
steht praktisch schon vor der Tür.
Wir möchten auch dieses Mal wieder einen lustigen Auftritt für den Kappenabend am 
Rosenmontag einstudieren.
Wir treffen uns zum ersten Mal am Mittwoch, 6. November, um 19.30 Uhr am Musikhäusle 
hinter dem Rathaus und dann immer mittwochs um die gleiche Zeit.

Kegeln
Erste unterliegt beim Tabellenführer

Die 1. Mannschaft hatte es am letzten Wochenende mit dem Tabellenführer ESV Schwein-
furt 2 zu tun und musste sich trotz einer ansprechenden Leistung mit 2:6 MP und 3212:3272 
Holz geschlagen geben. Im Startpaar hielten Erwin Schraud (1:3; 512:515) und Benedikt 
Cöster (2:2; 558:566) gut mit ihren Gegnern mit, letztendlich fehlten aber jeweils einige 
wenige Holz zum Punktgewinn. In den folgenden Paarungen mussten sich Thomas Sip-
pel (1:3; 480:533) und Christian Horling (1:3; 540:586) in ihren Duellen geschlagen geben, 
während sich Klaus Göbel (3:1; 560:531) und Theo Königer (3:1; 562:541) ihre MP sichern 
konnten. In der Endabrechnung gingen auch die letzten beiden MP an die Gastgeber, so 
dass die Erste letztendlich klar unterlag, obwohl sie über weite Strecken erfolgreich gegen-
halten konnte. *** 

Ziemlich chancenlos war die 2. Mannschaft bei Fidelio Mainfranken. Peter Scheller (0:4; 
436:555), Friedbert Weißenberger (1:3; 446:524) und Bernhard Göbel (1:3; 482:529) unter-
lagen in ihren Duellen, so dass man frühzeitig ins Hintertreffen geriet. Oswald Lichtlein 
(3:1; 537:513) holte im Schlusspaar den Ehrenpunkt für seine Mannschaft und verhinderte 
Schlimmeres. Am Ende stand eine 1:5 MP und 1901:2121 Holz Niederlage zu Buche. *** 
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Bitte beachten Sie die hier inserierenden Firmen!

Liebe Freunde und Gönner des gepflegten Breitensports,

sicherlich habt Ihr in der Presse bereits die Werbung für die neue Aktion von Rewe „Scheine 
für Vereine“ gesehen. Auch der SVB hat sich für diese Aktion angemeldet und freut sich 
nun darauf, dass ihr alle fleissig bei Rewe einkaufen geht.
Es funktioniert folgendermaßen:
Pro 15 € Einkaufswert erhaltet Ihr an der Kasse einen Vereinsschein. Dieser muss von euch 
nur unter rewe.de/scheinefürvereine aktiviert und dem SVB zugeordnet werden (ich hab 
es probiert – ist selbsterklärend :-) ) Die Aktion geht bis 15.12.2019.
Ende des Jahres können wir dann nachsehen, wieviele Punkte zusammengekommen sind, 
und welche Prämie wir uns aussuchen können. Das geschieht auf jeden Fall in Absprache 
mit den Abteilungsleitern.
Um einen Vereinsschein zu erhalten und zu aktivieren ist die Mitgliedschaft im Verein 
nicht notwendig. Also hetzt ruhig die ganze Familie los zum Einkaufen.
� Vielen Dank für eure Mithilfe!

Auch die 3. Mannschaft musste in der letzten Woche eine Niederlage hinnehmen. Beim 
KC Oberaltertheim 4 hielt man gut mit, unterlag am Ende aber dennoch mit 2:4 MP und 
1961:2036 Holz. Im Startpaar unterlag Reinhard Schmid (0:4; 476:516) in seinem Duell, 
während sich Maximilian Nuss (2:2; 508:498) seinen MP sicherte. Auch im Schlusspaar konn-
ten beide Mannschaften punkten: Friedbert Weißenberger (0:4; 487:539) unterlag gegen 
seinen starken Gegner, Erika Nuss (3:1; 490:483) sorgte für den zweiten Bergtheimer Punkt-
gewinn. In der Holzabrechnung hatten die Gastgeber jedoch die Nase vorn, so dass die 
beiden Tabellenpunkte an Oberaltertheim gingen. *** 

Den einzigen Bergtheimer Sieg am letzten Spieltag errang die 4. Mannschaft gegen die 
Damenmannschaft des KC Oberaltertheim. Thomas Krämer (2:2; 511:468) und Heinz Neu-
bert (3:1; 513:444) legten dabei den Grundstein zum Sieg und erspielten der Vierten einen 
2:0 MP und 112 Holz Vorsprung. Im Schlusspaar mussten sich Thomas Göbel (1:3; 427:436) 
und Peter Pfenning (1:3; 514:543) dann zwar ihren Gegner geschlagen geben, aufgrund 
der komfortablen Führung geriet der Sieg jedoch nicht mehr in Gefahr. Endstand: 4:2 MP 
und 1965:1891 Holz.

Weihnachtsfeier der Kegelabteilung
Am Sonntag, dem 22.12.2019, findet ab 11.30 Uhr in der Sportgaststätte unsere dies-
jährige Weihnachtsfeier statt. Die Anmeldelisten liegen demnächst in der Kegelbahn aus.


